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Bayerischer Dachshundklub gegr. 1893 e. V. 
 
 

Regeln 
für das Vorführen von Dachshunden auf Schauen 

 
 
 

1. Legen Sie bitte bei der Anmeldung die Ahnentafel und den Impfpass des Dachs-
hundes, der vorgeführt werden soll, vor. Im Impfpass muss eine gültige Schutz-
impfung gegen Tollwut bescheinigt sein. Der Impftermin muss am Tag der Vorfüh-
rung mindestens vier Wochen und darf nicht länger als zwölf Monate zurückliegen. 

 

2. Zeigen Sie kein „Ausstellungsfieber“. Ihre Aufregung überträgt sich auf Ihren 
Dachshund; er wird sich leicht ablenken und die zwingend erforderliche Führigkeit 
im Ring vermissen lassen. 

 

3. Halten Sie sich mit Ihrem Dachshund nur im „Ring“ auf, wenn Sie von der Zucht-
schauleitung hierzu aufgefordert werden. 

 

4. Nach Aufforderung durch den Zuchtrichter führen Sie den Hund am kurzen Riemen 
an der linken Seite in flotter Bewegung durch den Ring, damit er sich dem Zucht-
richter in bester Form zeigen kann. 

 

5. Erzählen Sie dem Zuchtrichter unaufgefordert nichts über Ihren Dachshund, seine 
Erfolge und seine Abstammung. 
Beachten Sie bitte stets, dass der Zuchtrichter die Form Ihres Dachshundes aus-
schließlich nach dem FCI-Standard beurteilt und somit den Formwert ausschließ-
lich nach den für Dachshunde allgemein gültigen Rassekriterien vergibt. 

 

6. Strafen Sie Ihren Dachshund nicht im Ring. Kommunizieren Sie mit ihm mit leiser 
und ruhiger Stimme und vermeiden Sie lange Unterhaltungen. 

 

7. Stellen Sie sich bei der Vorführung Ihres Dachshundes nicht zwischen den Zucht-
richter und Ihren Dachshund. Richten Sie Ihr Augenmerk allein auf Ihren Dachs-
hund mit einem gelegentlichen Blick auf den Zuchtrichter, bis er den Formwert 
vergeben hat. Unterhalten Sie sich bei der Vorführung auch nicht mit dem Publi-
kum. 

 

8. Enthalten Sie sich bitte jeder Äußerung oder Kritik am Urteil des Zuchtrichters. 
Wenn Sie Zweifel an einer gerechten Formbewertung haben, sprechen Sie nach 
Beendigung der Bewertung über Ihr Anliegen mit dem Zuchtrichter. 

 

Bitte auch beachten: 
Dachshunde mit ängstlichem oder aggressivem Wesen sind auf einer Zuchtschau nicht 
zugelassen. Sie sind nicht zuchttauglich und dürfen für die Dackelzucht nicht einge-
setzt werden. 
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SKH Prinz Rasso von Bayern im Rahmen einer Zuchtschau der Sektion Augsburg 
bei der Überprüfung der Rute eines schwarz-roten Kurzhaardackels 
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Ehrenpräsident des Bayerischen Dachshundklubs Hanns Fichtl (  06.12.2004) im Rah-
men einer Zuchtschau der Sektion Augsburg bei der Überprüfung des Gebisses eines 
schwarz-roten Langhaardackels 
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